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Eine leicht bullische Tendenz zeigte die vergangenen Berichtswoche an den Terminmärkten für Strom und Erdgas.  Dabei 
konnte der Settlement-Preis für das Frontjahr 2021 im Strom Base am Montag nach längerer Zeit wieder die  43 €/MWh-Marke 
überwinden. Ursächlich für diese nur kurz währende Hochphase war hauptsächlich der asiatische  Kohlehandel, der nach 
positiveren Konjunkturnachrichten, dem Ende der Neujahrsfestlichkeiten und einer sich in  Asien abschwächenden Sorge um 
die Ausbreitung der Viruserkrankung deutlich zulegen konnte. Die  Stromforwards notierten im weiteren Wochenverlauf dann 
jedoch schrittweise wieder tiefer und schlossen am  Freitag mit 42,2 €/MWh deutlich in der Verlustzone. Erdgas konnte von 
dieser Euphorie auch entgegen der  Witterungssituation etwas profitieren. Der März stieg am TTF von zunächst 9,3 € am 
Montag bis 9,6 € am  Donnertags und schloss am Freitag mit 9,4 €/MWh leicht im Gewinn. Das Frontjahr bewegte sich analog 
zum  Strom mit seinem Maximum am Montag (15,5) und dem Minimum am Freitag (14,7 €/MWh). Die neuerlichen  
Starkwindperioden konnte der Spotmarkt für Strom in der Berichtswoche besser parieren als in der Vorwoche. Der
17. und 18.2. notierten im Durchschnitt an der deutschen Spot-Auktion zwischen 18 und 20 €/MWh, nur etwa 5 €
unter den Börsen Frankreichs und Österreichs. Zeiten mit negativen Stundenpreisen waren nur von kurzer Dauer,  etwa am 
frühen Morgen des 17. Februar. [MG]
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Entwicklung der Strom-Jahresfutures an der EEX
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Entwicklung verschiedener Primärenergieträger und Emissionsrechte
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Quellen: EEX, konzerninterne Quellen, Statistisches Bundesamt

Primärenergien und  
CO2-Zertifikate

Öl Brent 21 in
$/Barrel (ICE)

Kohle API#221  
in $/t (EEX)

Erdgas NCG 21  in 
€/MWh (EEX)

Emissionsrechte 21  
in €/EUA (EEX)

Stand am 25.02.2020 55,71 57,25 14,672 24,71

Veränderung zur Vorwoche -0,69 -1,2% -4,33 -7,0% -1,343 -8,4% -0,47 -1,9%

Veränderung zum Vormonat 0,38 0,7% -3,67 -6,0% -0,909 -5,8% 0,20 0,8%

Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 9. Kalenderwoche wieder

Strom-Jahresfutures EEX Base in €/MWh Peak in €/MWh

Kalenderjahr 21 41,23 50,25

Veränderung zur Vorwoche -1,90 -4,4% -1,69 -3,3%

Veränderung zum Vormonat -0,63 -1,5% -0,57 -1,1%

Kalenderjahr 22 44,88 55,15

Veränderung zur Vorwoche -1,69 -3,6% -1,30 -2,3%

Veränderung zum Vormonat -0,02 0,0% 0,02 0,0%

Kalenderjahr 23 47,18 57,54

Veränderung zur Vorwoche -1,20 -2,5% -0,91 -1,6%

Veränderung zum Vormonat -0,04 -0,1% -0,02 0,0%


